
FRAGEBOGEN "GUTE ARBEIT"

Ihre Meinung ist uns wichtig !

Mit Hilfe dieses Fragebogens wollen wir Informationen sammeln, was Steirerinnen und Steirer unter "Guter Arbeit"
verstehen und welche Maßnahmen für die menschenwürdige Gestaltung der Arbeitswelt Vorrang haben.
Dem steirischen "Forum Kirche und Arbeitswelt" und dem Österreichischen Gewerkschaftsbund sind gute
Arbeitsbedingungen ein zentrales Anliegen.
Bitte nehmen Sie sich für die Beantwortung des Fragebogens etwa zehn Minuten Zeit. Bei einigen Fragen sind
Mehrfachnennungen möglich, sonst bitte nur die eine für Sie zutreffende Antwort ankreuzen. Selbstverständlich wer-
den Ihre Antworten vertraulich behandelt. Die von der Universität Graz ausgewerteten Fragebögen werden für unse-
re Kampagne "Gute Arbeit" eine wertvolle Basis bilden und der Öffentlichkeit präsentiert.

Herzlichen Dank !
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1. In meinem Leben hat die berufliche Tätigkeit folgenden Stellenwert:

2. Würde - Anerkennung

An meinem Arbeitsplatz fühle ich mich als Mensch ernst genommen und in
meiner Würde geachtet.

Wenn ich ein Anliegen/Problem habe, nehmen sich meine Vorgesetzten
ausreichend Zeit für ein ungestörtes Gespräch.

Ich erhalte von Vorgesetzten Lob und Anerkennung 
für meine Arbeit.

3. In meinem Betrieb gehen Vorgesetzte mit Konflikten/Mobbing 
folgendermaßen um:

! sie tun nichts 

! sie verharmlosen den Konflikt

! sie fördern/verstärken den Konflikt

! sie bemühen sich um eine konstruktive Lösung

! sie beziehen den Betriebsrat/die Personalvertretung mit ein

! sie ziehen externe BeraterInnen bei

4. Arbeitsumfeld

Betriebliche Entscheidungsprozesse sind für mich durchschaubar.

Ich habe Mitsprachemöglichkeiten bei betrieblichen
Weiterbildungsangeboten.

Ich bin stolz auf meinen Beruf und er bedeutet mir mehr als nur Geld zu
verdienen.

Ich bin zufrieden mit meinem Arbeitsverhältnis hinsichtlich ...

! Entlohnung.

! Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Innerlich habe ich schon längst gekündigt.



5. Was möchte ich an meinem jetzigen Arbeitsplatz ändern? 

! ich möchte mehr Verantwortung 

! ich möchte weniger Stress/Druck

! ich möchte (mehr) Weiterbildungsangebote

! ich möchte eine anspruchsvollere Arbeit 

! ich möchte mehr Mitsprache

! ich möchte Aufstiegsmöglichkeiten

! ich möchte weniger Stunden arbeiten

! ich möchte mehr Stunden arbeiten

! ich möchte etwas anderes, und zwar

6. Ich fühle mich an meinem Arbeitsplatz motiviert, weil:

! ich mich mit meinen KollegInnen gut verstehe

! ich genau das mache, was ich will

! ich in Entscheidungsprozesse eingebunden bin

! mein Arbeitsplatz gesichert ist

! ich leistungsgerecht entlohnt werde

! es immer wieder neue Herausforderungen gibt

! ich meine Fähigkeiten einbringen kann.

! Etwas anderes, und zwar

7. Ich habe Einfluss in meiner Arbeit:

! bei der Gestaltung meines Arbeitsplatzes

! bei der Gestaltung des Arbeitsablaufes

! bei der Gestaltung der Arbeitszeit

8. Ich fühle mich in meinem Betrieb im Vergleich 
zum anderen Geschlecht:

9. Arbeitszeit
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! Mein Idealbild von Arbeitszeit
ist eine maximale Wochenstundenanzahl von Stunden,

und zwar aufgeteilt auf      1,   2,   3,   4,   5,   6 oder  7 Arbeitstage pro Woche.

! Ich lege wert auf:

ein regelmäßiges arbeitsfreies Wochenende

meinen Bedürfnissen entsprechend
kurzfristige Änderungen meiner Diensteinteilung

ja nein



10. Ist in meiner beruflichen Tätigkeit Kommunikation wichtig?

wenn ja:

10.a Kommunikation ist wichtig, um (Mehrfachnennungen möglich):

Informationen aufzunehmen und weiterzugeben

mit Menschen Kontakt aufzubauen und zu pflegen

zu Konfliktlösungen beitragen zu können

bei Projekten mitzuarbeiten

Anderes, und zwar:

11. Meine berufliche Tätigkeit macht mir derzeit Freude:

12. Ich arbeite:

12.a Ich würde gerne arbeiten:

13. Globalisierung / Umwelt

! Der Schutz der Umwelt und ökologische Fragen 
werden an meinem Arbeitsplatz berücksichtigt.

! Schlechte Arbeitsbedingungen 
in anderen Ländern:

14. Gesundheit

Mein körperliches Wohlbefinden wird durch meine Arbeit überwiegend ...

Mein seelisches Wohlbefinden wird durch meine Arbeit überwiegend ...

15. Wenn ich an meine jetzige berufliche Tätigkeit denke,
bin ich:

16. Vorrangig nützt meine Arbeit: (bitte nur 3 Nennungen ankreuzen)
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machen mich
betroffen

sind mir
gleichgültig weder/noch

im Team allein

meinem/meiner ArbeitgeberIn

mir/ meiner Familie durch mein Einkommen

den KundInnen, KlientInnen, PatientInnen

Weiters 

mir, durch Selbstverwirklichung 

dem Finanzkapital 

dem Fortschritt der Gesellschaft

17. Wenn ich an die Zukunft meiner Arbeit in den 
nächsten fünf Jahren denke, dann:

brauche ich zusätzliche Qualifikationen

gehe ich von verschärfter Konkurrenz aus

befürchte ich erhöhten Leistungsdruck

benötige ich Strategien zur Erhaltung meiner Gesundheit

denke ich an etwas anderes, und zwar:
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18. In meinem Betrieb gibt es einen Betriebsrat/eine Personalvertretung?

19. Wenn ich mein Leben allgemein betrachte, bin ich:

20. Wenn ich an "GUTE ARBEIT" denke, dann ist mir persönlich besonders wichtig:

Biografische Daten:

Alter:

Geschlecht:

Familienstand:

Anzahl der zu betreuenden Kinder 
und/oder Anzahl der zu betreuenden pflegebedürftigen Angehörigen:

Höchste abgeschlossene Schulbildung:

Pflichtschule       BMS      Lehrabschluss      BHS/AHS      Universität/Pädak/Fachhochschule

Ich bin

Lehrling       ArbeiterIn       AngestellteR       BeamtIn        sonstiges (z. B.: Werkvertrag)

Ich arbeite derzeit

Ich bin in folgender Branche tätig:

Gewerbe/Industrie öffentlicher Dienst persönliche Dienstleistung 

Handel Gastronomie/Tourismus 

An meinem Betriebsstandort arbeiten

1-19  20-49 50-99 100-499 über 500 Beschäftigte

Mein monatliches Nettoeinkommen, ohne Sonderzahlungen beträgt:

unter € 1000 € 1001 - € 1500 € 1501 - € 2000 über € 2000

Herzlichen Dank für Ihre Antworten!

Die ausgefüllten Fragebögen bitte bis spätestens 30. Juni 2003 an 
ÖGB Steiermark, Südtirolerplatz 13, 8020 Graz (Tel: 0316/7071-217) 
zurücksenden 
oder beim Betriebsrat abgeben.

sehr
zufrieden

eher
zufrieden

wenig
zufrieden

gar nicht
zufrieden

15 - 19
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Vollzeit Teilzeit
geringfügig
beschäftigt

männlich weiblich

alleinstehend
verheiratet /

Lebensgemeinschaft
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Dieser Fragebogen entstand in
Zusammenarbeit zwischen dem 
Forum Kirche und Arbeitswelt-Steiermark 
und dem ÖGB-Steiermark. 
F.d.I.v.: Gudrun Stubenrauch, Gerhard Winkler.
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Graz im März 2003


